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Notruftafel                                                
Krankentransport 02251–5036 oder 112

Krankenhaus Mechernich 02443–170

Krankenhaus Schleiden 02445–870

Krankenhaus Euskirchen 02251–900

Polizei 02445–8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 0180–50 44 100

Zahnärztlicher Notfalldienst 0180–598 67 00

Giftnotruf 0228–2873211

Apothekennotdienst 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 02251–7080 
 oder 02251–3222

Störungsdienst Wasser 02482–95000

Störungsdienst Strom 02441–820

Rathaus Schleiden 02445–890

Öffnungszeiten                                         

Bürgerbüro
montags – mittwochs:  07.30 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr 
donnerstags:   07.30 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr 
freitags:   07.30 – 12.30 Uhr

Stadtverwaltung
montags:   08.30 – 12.30 Uhr 
mittwochs:   08.30 – 12.30 Uhr 
donnerstags:   14.00 – 18.00 Uhr 
freitags:    08.30 – 12.30 Uhr

Straßenverkehrsamt
montags – freitags:  07.45 – 12.00 Uhr
mittwochs:   14.00 – 15.30 Uhr

Pfarrämter und Kirchengemeinden         

St. Philippus & Jakobus – Schleiden, St. Nikolaus – Gemünd
St. Josef – Oberhausen, St. Johann-Baptist – Olef
St. Donatus – Harperscheid
St. Katharina – Herhahn Telefon: 02445–3218
St. Georg-Dreiborn  Telefon: 02485–212
Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde
im Schleidener Tal  Telefon: 02444–1400
Beratung für 
Kriegsdienstverweigerer:  Telefon: 02445–3218

Seite 2
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Die nächste Ausgabe
der Bürger-Info aktuell erscheint am 25. Februar 2012

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 10. Februar 2012

Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie ab sofort im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, 

sowie auf der Internetseite der Stadt Schleiden unter Aktuelles –> „Amtliche Bekanntmachungen“
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Öffnungszeiten an Weiberdonnerstag 
Die Büros der Stadtverwaltung Schleiden haben am Donnerstag, 
den 16. Februar 2012, von 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.  Das 
Straßenverkehrsamt Euskirchen, Nebenstelle Schleiden hat bis 
10.30 Uhr geöffnet.

Sprechtage der Deutschen  
Rentenversicherung in Schleiden                                   
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am 21. Februar 
2012 im Rathaus Schleiden, Blankenheimer Straße 2 – 4, Zimmer 
011, in der Zeit von 8:30 bis 12:30 und von 13:30 bis 15:30 Uhr 
(nach Terminvereinbarung) eine Rentenberatung durch. Die Ter-
mine für nachmittags können unter Tel.: 0 2445 – 89 126 abge-
sprochen werden.

Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversicherung 
durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus daten-
schutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine 
Auskunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die Vorlage 
einer Vollmacht erforderlich.

Außensprechtag der  
Schwerbehindertenabteilung                                          
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht – ehemaliges Versor-
gungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zum nächsten Sprechtag ein. 
Dieser Außensprechtag findet am Montag, dem 13. Februar 2012 
von 8.00 – 12.00 Uhr in der Stadtverwaltung Schleiden, Blankenhei-
mer Str. 2 – 4, Zimmer 29 (Kfz-Zulassung), statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

www.schleiden.de

Dichtheitsprüfung  
gemäß § 61 a LWG NRW                                         
Aktuelle Informationen zum Thema Dichtheitsprüfung  
finden Sie auf der Internet- 
seite der Stadt Schleiden  
oder beim Geschäftsbereich 1, 
Team 1.4 unter den nebenste-
henden Kontaktdaten.

Infos 
Stadt Schleiden  

Geschäftsbereich 1, Team 1.4 
Horst Kirfel 

Telefon: 02445 – 89 223 
horst.kirfel@schleiden.de 
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Amtliche Bekanntmachungen

 Bekanntmachung                                               
 Haushaltssatzung und Bekanntmachung der  

Haushaltssatzung des Musikschulzweckverbandes  
Schleiden für das Haushaltsjahr 2012

Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 77 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.06.2008 (GV. NRW. 
S. 514) und des § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 
(GV. NRW. S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.03.2000 (GV. 
NRW. S. 245) sowie des § 6 der Satzung des Musikschulzweckverbandes 
Schleiden vom 26.07.1972 hat die Verbandsversammlung des Musik-
schulzweckverbandes Schleiden am 05.12.2011 folgende Haushaltssat-
zung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben des Musikschulzweckverbandes voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Ver-
pflichtungsermächtigungen enthält, wird

im Ergebnisplan mit 
Gesamtbetrag der Erträge 710.100,00 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen 709.470,00 €

im Finanzplan mit 
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
laufender Verwaltungstätigkeit 710.100,00 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 707.070,00 €
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 2.000,00 €

§ 2
Kredite werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
105.000 € festgesetzt.

§ 5
Die nicht durch sonstige Einnahmen gedeckten Ausgaben des Zweck-
verbandes werden zu 75 % nach der Durchschnittszahl der Schüler zum 
Stichtag 01. Oktober der dem Haushaltsjahr vorhergehenden letzten 3 
Jahre und zu 25 % nach den Umlagegrundlagen der Kreisumlage des 
dem Haushaltsjahr vorhergehenden Jahres auf die Verbandsmitglieder 
verteilt. Der Hebesatz der Verbandsumlage wird

a) soweit die Umlage nach der Schülerzahl erhoben wird, auf  
 39,08965 € je Schüler,
b) soweit die Umlage nach den Steuerkraftzahlen und den Schlüssel- 
 zuweisungen der Verbandsmitglieder erhoben wird, auf  
 0,020821361 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt.

§ 6
Die haushaltsrechtlichen Vermerke sind Bestandteil des Haushaltsplanes.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 wird hier-
mit bekanntgemacht. Der Landrat hat mit Verfügung vom 22.12.2011 
die Genehmigung gem. § 77 GO in Verbindung mit § 19 Abs. 2 Satz 2 
GkG erteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO.NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, dass

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) diese Satzung nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht  
 worden ist,
c) der Verbandsvorsteher den Satzungsbeschluss vorher beanstandet  
 hat und
d) der Form- und Verfahrensmangel gegenüber dem Zweckverband  
 vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat- 
 sache bezeichnet worden ist, die den Mangel ergibt.

Schleiden, den 09.01.2012
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung Pracht

 Bekanntmachung                                               
 Ersatzbestimmung eines Vertreters für den Rat der 

Stadt Schleiden

Die über die Reserveliste in den Rat der Stadt Schleiden gewählte 
Frau Andrea Jöbkes (Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN) hat das 
Mandat zum 8. Dezember 2011 niedergelegt. Nach § 45 des Geset-
zes über die Kommunalwahlen im Land Nordrhein-Westfalen (Kom-
munalwahlgesetz KWahlG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 30. Juni 1998 (GV.NRW. S. 454), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 30. Juni 2009 (GV.NRW. S. 238) ist nach Ausscheiden einer/s 
Vertreterin/Vertreters ober bei Ablehnung der Annahme der Sitz 
nach der Reserveliste derjenigen Partei zu besetzen, für die die/der 
Ausgeschiedene bei der Wahl aufgetreten ist.

Die Reserveliste der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN sieht in der 
Reihenfolge Frau Gisela Neveling vor.

Ich stelle nach § 45 Abs. 2 des vorgenannten Gesetzes Frau Gisela 
Neveling als Nachfolgerin des freigewordenen Sitzes für den Rat der 
Stadt Schleiden fest.

Gemäß § 39 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes können gegen die 
Gültigkeit der Ersatzbestimmung jeder Wahlberechtigte des Wahl-
gebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien 
und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie 
die Aufsichtsbehörde binnen eines Monats nach Bekanntgabe der 
Entscheidung des Wahlleiters Einspruch erheben, wenn sie eine Ent-
scheidung über die Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Abs. 1 Buchsta-
be a bis c des Kommunalwahlgesetzes für erforderlich halten. Der 
Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich 
zur Niederschrift zu erklären.

Schleiden, den 10. Januar 2012
Marcel Wolter (Erster Beigeordneter)

www.schleiden.de
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Freizeit & Tourismus
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Alle Infos: www.autohaus-kuehn.com

www.schleiden.de

Am touristischen Markt er-
folgreich sein kann nur, wer 

in allen Bereichen konsequent 
auf Qualität setzt. Durch den 
verschärften Wettbewerb im 
nationalen und internationalen 
Tourismus sind die Ansprüche 
der Gäste bezüglich Service- und 
Erlebnisqualität erheblich ge-
stiegen. Die Kunden sind kriti-
scher geworden und legen zu-
nehmenden Wert auf Qualität.

Die Eifel Tourismus GmbH bietet 
ein speziell auf die Bedürfnisse 
von Vermietern von Privatzim-
mern und Ferienwohnungen 
abgestimmtes Seminar an. Der 
komplette Seminarblock um-

fasst 2,5 Tage und kostet 150 
EUR zzgl. Mwst. pro Person. Bei 
einer nachfolgenden optionalen 
Zertifizierung zum Gastgeber 
Regionalmarke EIFEL werden 
50 EUR gutgeschrieben. 

Im Rahmen dieser Qualifizie-
rungsoffensive erfahren die An-
bieter von Ferienwohnungen 
und Gästezimmern z.B. worauf 
der Gast heute Wert legt, wel-
che Standards bei der Klassifi-
zierung erwartet werden, wie 
man die Besonderheiten seines 
Hauses erkennt und vermarktet, 
welche Vertriebswege man nut-
zen kann, welche Einflussfakto-
ren es auf den Gewinn gibt, wie 

man mit Beschwerden umgeht 
und vieles mehr.

Der nächste Seminarblock findet 
an folgenden Terminen statt:

1. Tag: 
06. März 2012 von 9:00 Uhr bis 
12:30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 
17:30 Uhr

2. Tag: 
13. März 2012 von 9:00 Uhr bis 
12:30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 
17:30 Uhr

3. Tag: 
20. März 2012 von 9:00 Uhr bis 
12:30 Uhr 

Der Veranstaltungsort ist vor-
aussichtlich in der Nordeifel. 

Anmeldeschluss 
ist der 24. Februar 2012. 

Bei Interesse an einer Teilnahme 
wenden Sie sich bitte an die Eifel 
Tourismus GmbH.                     ■

Qualitätsoffensive Eifel 
Seminarangebot für Vermieter von Privatzimmer und Ferienwohnungen

Stadt Schleiden
Kreis Euskirchen

Stellenausschreibung

Die Stadt Schleiden ist eine moderne Verwaltung für ca. 14.000 Einwohner/
innen im Nationalpark Eifel und sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Bautechniker/in (bevorzugt Fachrichtung Tiefbau)

in Vollzeit, zunächst projektbezogen befristet für drei Jahre.

Vorgesehen ist der Einsatz im Geschäftsbereich 1, Team 1.4 „Tiefbau/Kanal“, 
im Bereich Fremdwasserreduzierung für das Projekt „Abwassertechnische 
Erschließung „Am Hähnchen“ in Schleiden“.

Neben der erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung zur/zum Bautechniker/
in werden Flexibilität, gute Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit, siche-
res Auftreten sowie fundierte Microsoft Office-Kenntnisse vorausgesetzt.

Ferner wird die Fahrerlaubnis der Klasse B sowie die Bereitschaft zum Ein-
satz des privaten Pkw für Dienstfahrten erwartet. Im Aufgabengebiet fal-
len auch Außendiensttätigkeiten, Teilnahme an Bürgerversammlungen etc. 
außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten an.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVöD, die Eingruppierung er-
folgt nach Entgeltgruppe 8/9. Dienstort ist Schleiden.

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Sie werden bei glei-
cher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, 
sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwie-
gen. Bewerbungen von Schwerbehinderten werden begrüßt.

Interessiert? 
Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum  
18. Februar 2012 an:

Stadt Schleiden, Der Bürgermeister Blankenheimer Str. 2–4, 53937 Schleiden

Weitere Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer 02445 – 89 223 
(Herr Horst Kirfel), E-Mail: horst.kirfel@schleiden.de.

Infos 
Eifel Tourismus GmbH 

Kerstin Müller 
Telefon: 06551 - 965632 

mueller@eifel.info
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Die Marke „Gastgeber Na-
tionalpark Eifel“ steht seit 

über fünf Jahren für Qualität: 
insgesamt 46 Hotels, Pensionen, 
Ferienwohnungen, Campingplät-
ze und Restaurants tragen inzwi-
schen die Auszeichnung und sind 
in Nationalpark-, Umwelt- und 
Servicefragen bestens aufgestellt. 
Sechs davon haben die Zertifizie-
rungsrunde 2011 erfolgreich ab-
geschlossen und sind nun offiziell 
„Gastgeber Nationalpark Eifel“, 
dazu gehören auch zwei Betrie-
be aus Schleiden: das Forsthaus 
Kermeter in Schleiden und die 
Ferienwohnung Malsbenden in 
Gemünd.

Peter von Agris, Sprecher der 
Gastgeber-Angebotsgruppe, 
Michael Lammertz, Fachgebiets-
leiter im Nationalpark Eifel, und 
Stephan Kohler, Eifel Tourismus 
(ET) GmbH, überreichten den 
Neuzugängen eine Urkunde, ein 
Schild zur Kennzeichnung des 
Hauses und eine Nationalpark-
Flagge und hießen sie herzlich 
willkommen. „Das anhaltende 
Interesse der Eifeler Betriebe an 
der Zertifizierung und das große 
Engagement aller Nationalpark-
Gastgeber freut uns sehr. Denn 
Gäste der Region möchten 
nicht nur mit gutem Service und 
regionalen Produkten verwöhnt 
werden, sondern ihre Gastgeber 

auch zu aktuellen Angeboten 
und Einrichtungen im National-
park befragen können“, merkt 
Stephan Kohler an. 

Die Qualitätssicherung in jeder 
„Disziplin“ wird durch die fach-
übergreifende Kooperation bzw. 
die jeweiligen Kompetenzen der 
beiden Organisatoren National-
parkverwaltung Eifel und Eifel 
Tourismus (ET) gewährleistet. 
„Das ist eine klassische Win-Win-
Situation“, erklärt Lammertz: „Die 
Nationalpark-Gastgeber unter-
stützen uns, den Besuchern die 
Nationalpark-Philosophie zu ver - 
mitteln, während diese ihren 
Gastgebern aufgrund des gutes 
Service und der hohen Stan-
dards treu bleiben. Wir helfen 
dabei, Interessierte auf diesen 
besonderen Service der Natio-
nalpark-Gastgeber aufmerksam 
zu machen.“ 

Grundvoraussetzung für den 
Beitritt zum „Gastgeber Natio-
nalpark Eifel“ ist eine Auszeich-
nung mit der Umweltmarke 
„Viabono“ oder der Regional-
marke EIFEL, um beispielsweise 
eine umweltgerechte Betriebs-
führung und die Unterstützung 
regionaler Wirtschaftskreisläufe 
zu gewährleisten. Ebenso ver-
pflichtend für die Teilnahme ist 
das Schulungs- und Qualitätssie-

gelprogramm „Servicequalität 
Deutschland“ zur nachhaltigen 
Optimierung betriebsinterner 
Prozesse. Im weiteren Zertifizie-
rungsverlauf qualifiziert eine 
Fortbildung der Nationalparkver-
waltung die Betriebe, ihren Gä-
sten umfassende Informationen 
zum Nationalpark Eifel anbieten 
zu können. Nach Abschluss der 
Zertifizierung wird der hohe Wis-
sensstand der Gastgeber zum 
Fortbildungen und Fachexkur-
sionen gesichert. Die Einhaltung 
der Kriterien und Voraussetzun-
gen als Nationalpark-Gastgeber 
wird alle drei Jahre durch eine 
unabhängige Kommission über-
prüft, so dass das Weiterführen 
des Markenzeichens nur nach er-
folgreichem Bestehen möglich ist. 

Darüber hinaus gibt es in Ko-
operation mit dem Naturpark 

Nordeifel e.V. die Möglichkeit, 
die Eignung eines Betriebes für 
Menschen mit Behinderung aus-
zuzeichnen. Bisher haben sich 14 
Nationalpark-Gastgeber durch 
die Nationale Koordinationsstelle 
Tourismus für Alle (NatKo) e.V. 
qualifizieren und zielgruppen-
gerecht beschreiben lassen.    ■

Seite 6

Freizeit & Tourismus

Sehr geehrtes Vereinsmitglied,
hiermit laden wir Dich zu unserer Generalversammlung  
am Freitag, dem 02. März 2012 um 20:00 Uhr ins Vereinslokal Kaspar 
in Dreiborn ein

Tagesordnung:
Punkt 1  Begrüßung durch den Vorsitzenden
Punkt 2  Ehrungen
Punkt 3  Geschäftsberichte
Punkt 4  Kassenbericht + Bericht der Kassenprüfer
Punkt 5  Wahl eines Versammlungsleiters
Punkt 6  Entlastung des Vorstandes
Punkt 7  Wahl des Vorstandes
 a) des Vorsitzenden
 b) der zwei Stellvertreter
 c) des Geschäftsführers
 d) des Kassierers
 e) der zwei Beisitzer
Punkt 8  Bestätigung des Jugendleiters
Punkt 9  Wahl des Fußballobmannes
Punkt 10  Wahl eines Beisitzers für besondere Vereinsaufgaben
Punkt 11  Anfragen und Anregungen

Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung sind spätestens bis zum 
24.02.2012 schriftlich beim Vorsitzenden, Heinz Dartenne, Thol 28, 
53937 Schleiden oder beim Geschäftsführer Wilfried Ronig,  
Hühnerbusch 11, 53937 Schleiden einzureichen.

Wir würden uns freuen, Dich bei der Generalversammlung begrüßen zu 
dürfen und verbleiben

Mit sportlichem Gruß
Heinz Dartenne (1. Vorsitzender)

TuS DJK Dreiborn e.V.
Einladung zur Generalversammlung

Neue „Gastgeber Nationalpark Eifel“ aus Schleiden ausgezeichnet

Infos
Touristik Schleidener Tal e.V. 

Kurhausstraße 6 
53937 Schleiden 
Tel. 02444 - 2011 
Fax. 02444 - 1641 

info@natuerlich-eifel.de

Sechs neue Nationalpark-Gastgeber erhielten am Mittwoch die begehrte 
Auszeichnung, darunter sind auch Anke Ebinger vom Forsthaus Kermeter 
(zweite Reihe ganz links) und Wolfgang Meyer von der Ferienwohnung 
Malsbenden (zweite Reihe mittig).
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Jecker Terminkalender

04.02.2012 Karnevalssitzung in Oberhausen
 Die Löschgruppe Oberhausen freut sich auch dieses  
 Jahr wieder zu traditioneller Karnevalsitzung, dem   
 Kameradschaftsabend, in den Dorfsaal nach Oberhau- 
 sen einladen zu dürfen. Es erwartet Euch ein buntes  
 Programm bei dem alle Karnevalsjecken und die, die  
 es noch werden wollen, auf Ihre Kosten kommen   
 werden. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
 Uhrzeit: 19:00 Uhr
 Ort: Oberhausen, Dorfsaal

04.02.2012 Sitzung für Senioren und Menschen mit Handicap  
 in Schleiden
 Veranstalter: KG blau-weiß Schleiden 1977 e.V.
 Ort: Hauptschule Schleiden, Aula
 Uhrzeit: 14:11 Uhr

04.02.2012  Kostümsitzung im Hafenbecken –  
 Jecki auf großer Fahrt in Olef
 Veranstalter: KG Olefer Jecken
 Ort: Olef, Saal der Gaststätte Röhl
 Uhrzeit: 19.33 Uhr
 Infos: Klaus Elfroth, Telefon: 02445 – 7920,  
 Ernst Mauel, Telefon: 02444 - 2582

04.02.2012  Kostümsitzung in Herhahn
 Ort: Herhahn, Bürgerhaus
 Uhrzeit: 19.30 Uhr

05.02.2012 Kindersitzung in Schleiden
 Veranstalter: KG blau-weiß Schleiden 1977 e.V.
 Ort: Hauptschule Schleiden, Aula
 Uhrzeit: 14:11 Uhr

05.02.2012 Jecki´s Kindersitzung in Olef
 Veranstalter: KG Olefer Jecken
 Ort: Olef, Saal der Gaststätte Röhl
 Uhrzeit: 14.11 Uhr
 Infos: Klaus Elfroth, Telefon 02445 – 7920,  
 Ernst Mauel, Telefon: 02444 - 2582

05.02.2012 Kindersitzung in Dreiborn
 Ort: Dreiborn, Saal Hilgers
 Uhrzeit: 14.11 Uhr

05.02.2012 Kindersitzung in Gemünd
 Eine Produktion der Öttesje-Theater-Jeck-KG
 Ort: Gemünd, Großer Kursaal
 Uhrzeit: ab 14.00 Uhr

11.02.2012 Prunk- und Kostümsitzung in Gemünd
 Zurück in die gute alte Zukunft
 Ort: Gemünd, Großer Kursaal
 Uhrzeit: Einlass ab 19.00 Uhr, ggf. Abendkasse

12.02.2012 Kindersitzung in Herhahn
 Ort: Herhahn, Bürgerhaus
 Uhrzeit: 14.11 Uhr

16.02.2012 Möhnentreiben mit Tanz in Gemünd
 Zur Musik der kultigen Tanz-Band „Nice-Guys“ feiern  
 wir den Weiberkarneval. Pass- und Alkoholkontrolle  
 den gesamten Tag und Abend.  
 Kein Eintritt unter 16 Jahren.
 Ort: Gemünd, Festzelt auf dem Marienplatz
 Uhrzeit: ab 16.00 Uhr

17.02.2012 Karnevalszug in Ettelscheid 
 Mit anschließender After-Zoch-Party
 Uhrzeit: 14.11 Uhr

18.02.2012 Karnevalszug in Schleiden
 Mit anschließendem Zugausklang in der Aula der  
 Hauptschule
 Ort: Schleiden, Innenstadt
 Uhrzeit: 14.11 Uhr

18.02.2012 Karnevalsparty in Dreiborn
 Ort: Dreiborn, Saal Hilgers
 Uhrzeit: 20.00 Uhr

18.02.2012 Kostümball in Herhahn
 Ort: Herhahn, Bürgerhaus
 Uhrzeit: 20.30 Uhr

18.02.2012 Jecke Kinderdisco in Gemünd
 Musik mit Mumm, fetziges mit Fete, Karneval mit   
 Karaoke, Kaffee mit Kuchen
 Ort: Gemünd, Festzelt auf dem Marienplatz
 Uhrzeit: ab 16.11 Uhr

19.02.2012 Karnevalszug in Herhahn
 Aufstellung um 13.00 Uhr in Morsbach, anschließend  
 „After-Zoch-Party“ im Bürgerhaus 
 Uhrzeit: 14.11 Uhr

20.02.2012 Rosenmontagszug in Dreiborn
 Mit anschließender Party
 Uhrzeit: 14.00 Uhr

20.02.2012 Rosenmontagszug in Gemünd
 Im Anschluss an den Zug folgt der Abschlussball im  
 Festzelt mit Live-Musik von unserer kultigen Tanzband  
 „Nice-Guys“
 Ort: Gemünd, Innenstadt
 Uhrzeit: 14.00 Uhr
 Infos: Norbert Müller, Telefon: 02444 – 2999,  
 vosi@kgrw.de 

21.02.2012 Seniorenkarneval in Gemünd
 Ort: Gemünd, Pfarrheim
 Uhrzeit: 14.30 Uhr

Alle Jecken Termine  auf einen Blick
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01.02.2012 Jazz am Kamin
 Diesmal zu Gast: Der Winzer und Entertainer Ulrich Stein
 Weine schmecken und hören!
 Eine musikalische Weinprobe mit dem Moselwinzer und  
 Weinwissenschaftler Ulrich Stein, dem Pianisten Eck- 
 hard Radmacher und dem Bassisten Wilhelm Geschwind. 
 Kosten: 15,00 EUR pro Person und um Anmeldung  
 wird gebeten.
 Ort: Schleiden-Gemünd, Hotel Friedrichs, Alte Bahnhofstr.
 Uhrzeit: 19:00Uhr
 Info-Tel.: 02444 950950

02.02.2012 Theater - Der Mann von La Mancha
 „Der Mann von La Mancha“ gehört zu den Klassikern  
 des Broadwaymusicals. Die New Yorker Originalproduk- 
 tion wurde 1966 mit fünf Tony Awards ausgezeichnet,  
 darunter die Preise für das beste Musical und die  
 beste Musik.
 Kosten: Eintrittspreise: 20€, 17€, 14€, Schüler,  
 Studenten: 16€, 13€, 11€, Kurkarteninhaber: jeweils  
 2€ Ermäßigung
 Ort: Schleiden-Gemünd, Kurpark
 Uhrzeit: 20:00 – 22:00 Uhr
 Info-Tel.: 02444 2011

05.02.2012 Halbtagswanderung
 Steinfeld - Kuttenbachtal - Gillesbachtal, ca. 10 km.   
 Wanderführerin: Marlene Hocks.  
 Gäste sind herzlich willkommen. 
 Uhrzeit:13:00
 Ort: Gemünd, Marienplatz mit PKW

12.02.2012 Nationalparktreff Dreiborn:  
 Was macht der Fuchs im Winter?
 Erleben Sie die „Prärie“ auf der Dreiborner Hochfläche.  
 Falls vorhanden, sollten Sie Ferngläser mitbringen.   
 Waldführer: Peter John

 Ort: Schleiden-Dreiborn, Parkplatz Burgauel
 Uhrzeit: 14:00 Uhr
 Info-Tel.: 02485 955153

26.02.2012 Klöster, Burgen und Kapellen
 Maria Rast, Burg Ziewel, Burg Satzvey, Bruder Klaus  
 Kapelle, Burg Wachendorf, Broicher Hof Tageswande- 
 rung, Wanderzeit ca. 5 Std., ca. 19 km; Rucksackver- 
 pflegung; nur für gut trainierte Wanderfreunde emp- 
 fohlen!! An-  und Abfahrt mit PKW. 
 Ort: Schleiden, Parkplatz Driesch
 Uhrzeit: 9:00 Uhr
 Infos: Rainer Faymonville (Wanderführer),  
 Telefon: 02445 - 7919

27.02.2012 Rückenschule, Rückenfitness (KddR)
 Haltungsschulung, Hebe-Trage-Techniken, Funktions- 
 gymnastik, Körperwahrnehmung, Verminderung von  
 Risikofaktoren (10 Kurseinheiten)
 Ort: Gemünd, Haus des Gastes, 2 x wöchentlich,  
 18.30 Uhr, jeweils Mo. u. Do.
 Info & Anmeldung: Praxis für Physiotherapie,  
 Gemünd, Kurhausstr. 6, Tel.: 02444 - 1822

Regelmäßige Veranstaltungen im Januar: 

täglich Führungen auf dem Gelände der ehemaligen  
 NS-„Ordensburg“ Vogelsang
 Vogelsang-Referentinnen und Referenten erläutern  
 durch Einblicke in Gebäude, Fotos und Pläne Hinter- 
 gründe zu Historie, Architektur und Entwicklung  
 Vogelsangs.
 Uhrzeit: 14:00 Uhr,  
 an Sonn-und Feiertagen auch 11:00 Uhr
 Dauer: ca. 90 Minuten
 Kosten: 5 EUR, erm. 4 EUR, Ki. bis 12 J. frei!
 Ort: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Forum
 Info-Tel.: 02444 915790

täglich ZUKUNFTSAUSSTELLUNG VOGELSANG
 Wie sehen die Planungen in Vogelsang für die nächsten  
 Jahre aus? Mit welchen Nutzungen ist wann zu rechnen? 
 Wie wird das zukünftige, Forum Vogelsang‘ als Aus- 
 stellungs- und Bildungszentrum aussehen? Wir möchten  
 Sie gerne an den laufenden Planungen teilhaben lassen 
 und zeitnah über den Entwicklungsstand informieren.
 Uhrzeit: 10 bis 17 Uhr
 Ort: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Forum
 Kosten: Eintritt frei, Parken 3 EUR
 Info-Tel.: 02444 915790

täglich (bis "Von der Brüderlichkeit mit aller Kreatur" –  
15.03.2012) Otto Pankok
 Der Mülheimer Maler, Graphiker und Bildhauer Otto  
 Pankok (1893-1966) gilt als einer der bedeutendsten  
 Vertreter des expressiven Realismus in der europäischen  
 Kunst des 20. Jahrhunderts. Seine unter der NS-Zeit  
 und unter Arbeitsverbot entstandenen Werke stellen  
 ein eindringliches Zeugnis der Menschlichkeit dar.
 Kosten: Eintritt frei, Parken 3 Euro
 Ort: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Forum
 Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
 Info-Tel.: 02444 915790

Vorbereitungslehrgang  
für die Fischerprüfung                                
Der Sportfischereiverein Gemünd 1962 e.V. bietet im Auftrag des 
Rheinischen Fischereiverbandes von 1880 e.V. wieder einen Vor-
bereitungskurs für die Fischerprüfung in Schleiden an. 

Ein erster Informationsabend  
ist für Donnerstag, den 2. Februar 2012, 19.30 Uhr im Restau-
rant Schützenhof, Tränkelbachstraße in Gemünd vorgesehen. 

Die weitere Abfolge wird dann im Einzelnen festgelegt, um den 
Bedürfnissen der Interessenten (auch Schüler) gerecht zu wer-
den. Den Teilnehmern werden die theoretischen und praktischen 
Kenntnisse vermittelt, die zur Ablegung einer erfolgreichen Fi-
scherprüfung vor der unteren Fischereibehörde des Kreises Eus-
kirchen erforderlich sind. 

Die Fischerprüfung findet voraussichtlich vom 12. – 16. März 2012 
in Euskirchen statt und wird durch die Untere Fischereibehörde 
des Kreises Euskirchen abgenommen. Wie Sie sich zur Prüfung an-
melden und wo Sie die Prüfungsgebühr bezahlen können, wird 
Ihnen zu Beginn des Lehrgangs 

erläutert. 

Die Teilnehmer müssen  
das 13. Lebensjahr vollendet  
haben. 

 Infos 
Herr Axel Hickertz 

Telefon: 02444 - 3968  
Frau Manuela Reimann 
Telefon: 02445 - 911377
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Wir gratulieren                                                              
Frau Anneliese Kehren, Gemünd, Maisbergstraße 28 
zur Vollendung ihres 78. Lebensjahres am 01.02.2012

Frau Wilhelmine Kesper, Schleiden, Vorburg 16 
zur Vollendung ihres 78. Lebensjahres am 01.02.2012

Frau Dorothea Göbgen, Gemünd, Bruchstraße 29 
zur Vollendung ihres 78. Lebensjahres am 02.02.2012

Herrn Fritz Hardies, Schleiden, Karl-Kaufmann-Str.25 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 02.02.2012

Herrn Rudolf Kehren, Gemünd, Maisbergstraße 28 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres am 03.02.2012

Frau Elisabeth Hupp, Schöneseiffen, Hellenthaler Straße 18 
zur Vollendung ihres 79. Lebensjahres am 03.02.2012

Herrn Alojzij Vogrin, Gemünd, Neustraße 11 
zur Vollendung seines 83. Lebensjahres am 08.02.2012

Herrn Dr. Johannes Konigorski, Olef, Drosselweg 19 
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 09.02.2012

Herrn Ewald Hupp, Nierfeld, Nierfeld 30 
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 10.02.2012

Frau Helga Wolff, Nierfeld, Goethestraße 20 
zur Vollendung ihres 74. Lebensjahres am 12.02.2012

Herrn Konrad Lenzen, Kerperscheid, Kerperscheid 28 
zur Vollendung seines 77. Lebensjahres am 14.02.2012

Frau Elfriede Heinen, Oberhausen, Trierer Straße 12 
zur Vollendung ihres 73. Lebensjahres am 14.02.2012

Frau Rosemarie Heinen, Schöneseiffen, Zum Knopp 23 
zur Vollendung ihres 74. Lebensjahres am 1602.2012

Frau Gertrud Daniel, Herhahn Hühnerbuschstraße 8 
zur Vollendung ihres 74. Lebensjahres am 16.02.2012

Frau Elisabeth Weingarten, Schleiden, Prümer Straße 15 
zur Vollendung ihres 74. Lebensjahres am 17.02.2012

Herrn Horst Simmer, Schleiden, Gemünder Straße 31 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 17.02.2012

Frau Irmgard Wiesen, Gemünd, Dürener Straße 12 
zur Vollendung ihres 90. Lebensjahres am 18.02.2012

Herrn Heinrich Konrads, Gemünd Bruchstraße 40 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 18.02.2012

Herrn Paul Moll, Gemünd Trinkpütz 23 
zur Vollendung seines 79. Lebensjahres am 20.02.2012

Frau Anna Maria Heinrichs, Gemünd, Kölner Straße 37 
zur Vollendung ihres 74. Lebensjahres am 22.02.2012

Frau Johanna Schröder, Morsbach, Morsbach 78 
zur Vollendung ihres 79. Lebensjahres am 23.02.2012

Frau Veronika Schumacher, Oberhausen, Pützgarten 4 
zur Vollendung ihres 83. Lebensjahres am 24.02.2012

Herrn Hans-Wilhelm Ahn, Gemünd, Buchenweg 6 
zur Vollendung seines 72. Lebensjahres am 24.02.2012

Frau Maria Larres, Schöneseiffen, Weierfeld 7 
zur Vollendung ihres 78. Lebensjahres am 26.02.2012

Herrn Johann Zart, Gemünd, Kölner Straße 47 
zur Vollendung seines 81. Lebensjahres am 27.02.2012

Herrn Hubert Kirschgens, Morsbach, Morsbach 52 
zur Vollendung seines 81. Lebensjahres am 27.02.2012

Herrn Hans Joachim Drewniok, Gemünd, Dreiborner Weg 7 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres am 27.02.2012

Frau Anna Hörnchen, Harperscheid, Sievenstraße 2 
zur Vollendung ihres 84. Lebensjahres am 29.02.2012

donnerstags Wanderung mit dem Eifelverein Gemünd 
 Uhrzeit: 14:00; 15:00 Uhr
 Dauer: ca. 2 Stunden. Gäste sind herzlich willkommen
 Ort: Schleiden, Gemünd, Haus des Gastes
 Info-Tel.: 02444 3526

freitags bis Ausstellung - Ursula Janda Gemälde
sonntags Ursula Janda wurde 1942 im heutigen tschechischen  
(bis Olmütz geboren. Als Autodidaktin hat sich Frau   
11.3.2012)  Janda erst seit 1988 mit der Malerei beschäftigt. Sie  
 besucht seitdem ständig mehrfach jährlich Akademien  
 und Seminare. Seit 1996 stellte sie ihre Bilder aus, in  
 Einzel- sowie Gruppenausstellungen, vor allem im   
 rheinischen Raum. 
 Der Begriff Malerei oder Gemälde trifft die Technik   
 der Künstlerin nicht genau. Sie experimentiert   
 mit Öl, Acryl, Ei-Tempera, Aquarellfarben, Spachtel- 
 massen, Pigmenten, Sand, Klebern, Metallen, organi- 
 schen Materialien, so dass die Arbeiten sehr oft   
 eine Mischung aus Gemälden und Collagen darstellen.
 Ob sie stilistisch ihre Suche abgeschlossen hat, bleibt  
 abzuwarten. Denn ihr Temperament  schützt nicht  
 vor Überraschungen.
 Ort: Gemünd, KunstForumEifel
 Uhrzeit: 13.00 – 15.00 Uhr

samstags Rangertreffpunkt Gemünd
 Nationalpark Eifel – Auf verschlungenen Pfaden durch  
 Eichenwälder auf die Höhen des Kermeters
 Veranstalter: Nationalpark Eifel
 Uhrzeit: 10:30 Uhr
 Ort: Schleiden-Gemünd, Nationalpark-Tor Gemünd,  
 Kurhausstr.
 Info-Tel.: 02444 951071

sonntags Rangertour Wanderung Vogelsang-Wollseifen-Route
 Wanderung über die Dreiborner Hochfläche
 Uhrzeit: 13:00 Uhr, Dauer: ca. 3 Std.
 Kosten: kostenlos, ohne Anmeldung
 Ort: Schleiden, Vogelsang ip, Vogelsang Forum
 Info-Tel.: 02444 951071

sonntags Rangertour im Wilden Kermeter
 Die Tour führt durch Buchenwälder mit majestätischen  
 Baumriesen und historischen Köhlerplätzen. Sie ge- 
 winnen einen ersten Eindruck von der entstehenden  
 Wildnis im Nationalpark Eifel.
 Uhrzeit: 13:00 Uhr
 Dauer: ca. 3 Std.
 Ort: Schleiden-Gemünd, Parkplatz Kermeter
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Am Montag, den 17. Oktober 
hieß es nach monatelanger 

Planung für uns alle „Koffer pa-
cken“ für 5 Tage Berlin. Gemein-
sam mit unseren Klassenlehrern, 
Herrn Schlag, Herrn Michels  und 
Frau Slany, sowie den beglei-
tenden Lehrern, Frau Cézard-
Schweda, Frau Jöbkes und Herrn 
Schlott ging endlich die  Reise 
von allen  86 9-er Schülern im 
Doppeldecker los! Nun einige 
Höhepunkte des Programms:

Auffahrt auf den Fernsehturm
Nachdem wir endlich in Berlin 
angekommen waren, stand auch 
schon der erste Programmpunkt 
an: Die Auffahrt auf den Fernseh-
turm auf dem Alexanderplatz. 
In der sich auf 203m Höhe be-
findenden Panoramaetage war 
die Aussicht schon beeindru-
ckend. Und da es langsam däm-
merte, wurde die Stadt schon 
bald zu einem Lichtermeer. Beim 
Abendspaziergang am Branden-
burger Tor erlebten wir die schö-
ne Atmosphäre auf dem Platz 
und wir waren nicht die einzi-
gen, die am Ende beschlossen 
eine Runde mit diesen kuriosen 
Fahrrädern mit jeweils 6 Sitzen 
und Pedalen zu drehen…

Besuch Holocaustmahnmal
Am nächsten Morgen ging es 
zunächst zum Holocaust-Mahn-
mal, einer Gedenkstätte für die 
vielen Juden die damals grausam 
verfolgt und umgebracht wur-
den. Das Kunstwerk besteht 
eigentlich nur aus Betonklötzen 
(Stelen), die auf einer ziemlich 

großen und unebenen Fläche 
errichtet wurden. Jedes dieser 
Betongebilde ist unterschiedlich 
hoch und das Fundament hat 
eine wellenartige Struktur, die 
es einem ermöglicht zwischen 
diesen Betonmassen förmlich 
unterzutauchen. Mein Fazit: 
Wirklich sehenswert! 

Besuch im Bundestag und 
Gespräch mit Herrn Seif
Direkt im Anschluss hieß es: Auf 
zum Bundestag, der ja nicht weit 
entfernt war. Der Einlass war 
ziemlich streng überwacht, mit 
Taschenkontrollen und Körper-
scannern. Bei mir hat es jedes 
Mal wegen diesem dummen 
Gürtel gepiepst. Aber insgesamt 
verlief alles reibungslos. Mit et-
was Verspätung traf dann auch 
Herr Seif ein, der Bundestagsab-
geordnete unseres Wahlkreises. 
Der anschließende Besuch der 
Kuppel auf dem Reichstag fiel 
etwas kurz aus, weil wir noch 
weitere Programmpunkte zu be-
wältigen hatten, darunter eine 
Stadtrundfahrt.

Berlin Prenzlauer Berg
Nach dem Frühstück ging es für 
uns dann ab zum Prenzlauer Berg 
mit der Schönhauser Allee und 
weiteren Möglichkeiten zum 
Bummeln und Shoppen. In klei-
nen Gruppen konnten wir uns 
selbstständig durch die Straßen 
begeben und in den Geschäften 
stöbern. Auch unsere Gruppe 
nutzte zum Abschluss die Gele-
genheit die wohl berühmteste 
Currywurst Berlins in „Konnop-
kes Imbiss“ zu probieren. Es hat 

sich auch wirklich gelohnt, denn 
so eine gute Currywurst wird 
man woanders wohl nicht so 
schnell finden…

„Installation am Bundestag“
Ca. 12:30 Uhr: Ein großes Projekt 
stand an: Die Übergabe der Erde 
von Vogelsang in die Installation 
„Der Bevölkerung“  von Hans Haa-
cke im nördlichen Innenhof des 
Reichtags. Der Schriftzug ist in 
einer Art ziemlich großen Pflan-
zen-Topf installiert. Außen ein 
Randkasten, Innen der stählerne 
Schriftzug und eine Menge Erde 
bilden dieses einzigartige Werk. 
Hört sich ziemlich langweilig an, 
doch diese Erde ist von allen 
Ecken Deutschlands zusammen-
getragen und zum „Topf“ hinzu-
gefügt worden. Auch wir leis-
teten unseren Teil dazu und 
brachten ein kleines Stück Eifel 
und zudem die Geschichte über 
Vogelsang mit. Auch andere 
Schulen aus unserem Wahlkreis 
waren vertreten. Somit war dies 
die größte Versammlung die je-
mals dort stattgefunden hatte. 

„Abendstunde im Spätherbst“
Abends ging es für die 9b ins Berli-
ner Kriminaltheater, ein Stück von 
F. Dürrenmatt anschauen. Wie es 
der Titel zuerst nicht vermuten 
lässt, entpuppte sich das Stück 
als eine Komödie. Ein älterer 
Herr, der mit Erfolg seine Krimis 
verkauft - nichts Besonderes. 
Aber ein älterer Herr, der etliche 
Menschen ermordet und quasi 
nur diese Vorgänge in seinen 
Büchern schriftlich festhält, hat 
schon was! Mit viel Humor und 

verdammt guten Schauspielern 
war dies ein gelungener Tages-
abschluss.

Besuch der Gedenkstätte 
Sachsenhausen
Am nächsten Tag besuchten wir 
das ehemalige KZ Sachsenhausen. 
Per Audioführung konnte jeder 
in aller Ruhe über das Gelände 
gehen und sich jeden Punkt ein-
zeln anschauen. Die Audiofüh-
rung bot den Vorteil, dass man 
sich aussuchen konnte, welches 
Thema man hören wollte. Es war 
schon ein bedrückendes Gefühl. 
Je nachdem, wo man sich auf-
hielt ging es einem schon ziem-
lich unter die Haut. An Orten 
wie den Erschießungsplätzen 
oder Leichen- und Sezierkellern 
brachte man oft kein Wort raus.
Man muss sagen, es war wirk-
lich sehenswert. Ich finde es 
hat sich gelohnt und war auch 
wirklich interessant. Geschichte 
hautnah erleben, so eine Chan-
ce bekommt man nicht oft.

Nach einem Besuch von Potsdam 
war das dann auch unser letzter 
richtiger Tag in Berlin und dieser 
war meiner Meinung nach auch 
noch der beste Tag von allen. 

Am nächsten Tag stand dann 
auch schon die Heimreise an. 
Obwohl wir ziemlich müde hät-
ten sein müssen, war nicht nur 
ich bestens gelaunt. Diese 5 
Tage werden wir nicht so schnell 
vergessen!                               ■

Jasmin Daus (9b)

Seite 10

Städtisches Gymnasium

Die Klassenfahrt der Stufe 9 

86 Schüler des SGS mit Erde von Vogelsang im Gepäck
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Städtisches Gymnasium

"Hier kommt man aber nicht 
leicht hinein." bemerkten 

die 15 Schülerinnen und Schüler 
des Leistungskurses Englisch am 
Städtischen Gymnasium Schlei-
den, als sie Passkontrolle und 
Leibesvisitation beim Einlass in 
den UN Campus im "Langen Eu-
gen" durchlaufen mussten.

Entschädigt wurden sie 
aber durch einen ausge-
zeichneten Vor trag über 
die Arbeit der Vereinten 
Nationen in Deutsch-
land, frei gehalten und 
in perfektem Englisch 
in einem Konferenz-
raum im 21. Stock.  Der 
Referent war nie mand 
anderer als Harald 

Ganns, ehemaliger Botschafter 
in Namibia und Südafrika, und 
derzeit Beauftragter für Presse 
und Information bei der Gemein-
samen Informationsstelle der 
Büros der Vereinten Nationen 
in Bonn. Hochkompetent aber 
auch locker, denn als ausgebilde-
ter Fußballlehrer war Herr Ganns 
unter anderem auch der einzige 

deutsche Botschafter, der eine 
Trainerlizenz des Deutschen Fuß-
ballbundes hatte und sogar als 
Spielerbeobachter für den DFB 
vor der WM 1974 fungierte.

Die Bedeutung der Vereinten 
Nationen im Zusammenhang mit  
Globalisierung ist Thema des 
Eng lischunterrichtes der gymna-
sialen Oberstufe und sozusagen 
"straight from the horse's mouth", 
also vom Experten persönlich, er-
fuhren die Schleidener Schüler 
und ihr Englischlehrer, Herr Ferdi 
Steinberger, dass die Vereinten 
Nationen die weltweiten An-
strengungen,  Auswirkungen des 
Klimawandels abzuschwächen, in 
Bonn koordinieren und entspre-
chende Maßnahmen umsetzen.  

Aber auch weltweiter Schutz der 
wandernden Tiere und bedrohter 
Arten, Schutz vor den Folgen der 
Landdegradierung und Frühwar-
nung vor Naturkatastrophen 
sind Schwerpunkte der Arbeit 
in Bonn.

Nach Vortrag und Fragerunde 
erklärte Herr Ganns den Schlei-
denern noch von den Panorama-
fenstern im 24. Stock aus, welche 
weiteren Bauprojekte den Bon-
ner Standort mit derzeit knapp 
1000 Mitarbeitern wachsen las-
sen sollen und ihn fast in die Liga 
von Genf, Wien und New York 
aufsteigen lassen sollen.         ■

Ferdi Steinberger (Text und Fotos)

Mit dem Englischkurs zu den Vereinten Nationen in Bonn

Anfang Dezember wurden 
die Trasse und einige Bau-

werke der Oleftalbahn unter 
Denkmalschutz gestellt. Bereits 
seit dem Spätsommer beschäf-
tigt sich eine Schüler-AG am SGS 
mit dem Thema: „Eisenbahnen im 
Altkreis Schleiden – (k)ein Denk-
mal?“. Mit diesem Projekt beteiligt 
sich das SGS im Schuljahr 2011/12 
im Rahmen eines Schulverbundes 
mit zwei Aachener Schulen am 
Schulförderprogramm „denkmal 
aktiv – Kulturerbe macht Schule“ 
der „Deutschen Stiftung Denk-
malschutz“. 

Die Entstehung der Eisenbahn 
im Altkreis Schleiden und die 
dabei errichteten Bauten (Bahn-
höfe, Tunnel usw.) sollen doku-
mentiert, die heutigen „Überres-

te“ erfasst und ihr Denkmalwert 
erörtert werden. 

Das besondere Interesse gilt da-
bei natürlich der Oleftalbahn, die 
das Areal des SGS zur Realschule 
hin begrenzt und so die Schüler 
beider Schulen während ihrer 
Schulzeit begleitet, jeden Tag si-
cher gedankenlos wahrgenom-
men. Im Projekt soll die Eisenbahn 
Gegenstand einer historischen 
Untersuchung werden mit dem 
Ziel, ihren heutigen „Wert“ neu zu 
entdecken.

Dazu notwendige Besuche des 
Kreisarchivs und der historischen 
Kreisbibliothek dienen gleichzei-
tig der Einführung in fachliche 
Methoden der Geschichtswis-
senschaft, und im Rahmen eines  

Seminars im Freilichtmuseum 
Kommern lernen die AG-Teilneh-
mer denkmalpflegerische Ziele 
und Praktiken kennen.

Die Ergebnisse der Projektarbeit 
werden im kommenden Sommer 
im Rahmen einer Ausstellung 
präsentiert.                                ■

Denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule

Die bundesweite Bildungs-
kampagne „Fair Future – 

Der ökologische Fußabdruck“ 
ist am 3.2.2012 zu Gast im Städ-
tischen Gymnasium Schleiden. 
An der Multivision über die Welt 
des Klimas und fairen Handelns 
werden alle Schülerinnen und 
Schüler teilnehmen. Auch inter-
essierte Eltern sind herzlich dazu 
eingeladen, werden aber gebe-

ten, sich vorher anzumelden, da 
nur begrenzte räumliche Kapa-
zitäten zur Verfügung stehen.
 
Alle Teilnehmer werden wäh-
rend der Multivision erleben, 
dass wirtschaftliches Wachstum 
sich an den Grenzen der ökolo-
gischen Leistungsfähigkeit des 
Planeten Erde orientieren muss. 
Dabei werden neben der Präsen-

tation der komplexen Themen-
bereiche im Rahmen einer sich 
anschließenden moderierten Dis-
kussion auch Lösungs- und Hand-
lungsmöglichkeiten aufgezeigt.
Das Projekt „Fair Future“ wird 
vom Verein „Die Multivision e.V.“ 
durchgeführt und von drei Part-
ners getragen: dem Wuppertal 
Institut für Klima, Umwelt und 
Energie, der Entwicklungsorgani-

sation OXFAM Deutschland und 
dem BUND  (Bund für Umwelt 
und Naturschutz e.V.) und in NRW 
durch die „Stiftung Umwelt und 
Entwicklung“ gefördert.            ■

Projekt im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes am 3.2.2012

Infos 
www.fairfuture.net 

www.multivision.info



Bürger-Info aktuell  –  Februar 2012Seite 12


